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Satzung zur Änderung der Satzung für die Inanspruchnahme von Angeboten der 

Kindertagesbetreuung für Kinder bis zur Einschulung der Stadt Kassel (Satzung 

Kita) vom 18. November 2013 in der Fassung der Ersten Änderung vom 

14. November 2016 (Zweite Änderung) 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadträtin Anne Janz 

 

Mitberichterstatter/-in: Oberbürgermeister Christian Geselle 

  

  

  

  

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Satzung zur Änderung der 

Satzung für die Inanspruchnahme von Angeboten der Kindertagesbetreuung für 

Kinder bis zur Einschulung der Stadt Kassel (Satzung Kita) vom  

18. November 2013 in der Fassung der Ersten Änderung vom  

14. November 2016 (Zweite Änderung) in der aus der Anlage 1 zu dieser 

Vorlage ersichtlichen Fassung.“ 

 

 

Begründung: 

 

Aufgrund der Kostenbeitragsfreistellung des Landes für Kindergartenkinder ab 

dem dritten. Lebensjahr hat sich Änderungsbedarf hinsichtlich der Satzung für die 

Inanspruchnahme von Angeboten der Kindertagesbetreuung für Kinder bis zur 

Einschulung der Stadt Kassel (Satzung Kita) ergeben. Für eine Betreuungszeit von 

bis zu sechs Stunden täglich werden die Halb- und Dreivierteltagsbetreuung für 

Kinder ab dem dritten Lebensjahr kostenfrei. 

 

Zugleich wird aus pädagogischen Gründen das Angebot auf drei Betreuungsformen 

– Halbtagsplätze ohne Mittagsverpflegung, Dreivierteltags- und Ganztagsplätze 

mit Mittagsverpflegung - umgestellt. Das Angebot „Halbtagsplätze mit 

Mittagsverpflegung“ entfällt. 

 

Ergänzend wird die Geschwisterermäßigung an die aktuellen Bedürfnisse 

angepasst. Diese erfolgt entsprechend der Geschwisterfolge für Kinder, die 
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besuchen. 

 

Ferner wird die Höhe der Kostenbeiträge für die Verpflegung angepasst. 

 

Darüber hinaus werden kleinere redaktionelle Änderungen vorgenommen. 

 

Die geänderte Fassung soll ab dem 1. August 2018 angewendet werden. 

 

Zugleich wird die Betreuungs- und Tarifordnung für die Inanspruchnahme von 

Angeboten der Tagesbetreuung der Stadt Kassel (BTO) aufgehoben.  

 

Die Nutzungsverhältnisse im Rahmen der Inanspruchnahme von Angeboten der 

Kindertagesbetreuung sind seit dem Erlass der Satzung Kita am  

18. November 2013 nicht mehr zivilrechtlich, sondern öffentlich-rechtlich 

ausgestaltet. Die Umstellung war aufgrund einer Änderung des § 90 SGB VIII und 

einer Empfehlung des Hessischen Städtetags erfolgt.  

 

Die BTO ist mit Inkrafttreten der Satzung Kita gegenstandslos geworden. Sie wurde 

jedoch vorerst nicht außer Kraft gesetzt, um abzuwarten, ob sich die Satzungs-

regelungen in der Praxis bewähren und als gerichtsfest erweisen. Da dies der Fall 

ist, kann die BTO nunmehr aufgehoben werden. 

 

Der Magistrat hat die Vorlage in seiner Sitzung vom 28. Mai 2018 entsprechend 

beschlossen. 

 

 

Christian Geselle 

Oberbürgermeister 




